
Antrag Nr. 22-O-08-0026
CDU-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Fassade, Außenbereich und Zugang Bärenhalle (CDU/GRÜNE)  

Antragstext:

Antrag der CDU-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten

1. Die Fassade des Anbaus der Bärenhalle Wiesbaden-Bierstadt in der Schultheißstraße/Ecke 
Langfeldstraße ansprechend zu gestalten (ausbessern und streichen) und in Übereinstimmung 
mit den Klimaschutzzielen der LH Wiesbaden energetisch zu sanieren. Förderprogramme z.B. 
der Stadt, des Landes oder des Bundes sollen in Anspruch genommen werden.

2. Im Rahmen der Fassadensanierung auch für die Überarbeitung der Gestaltung des 
Außenbereiches vor dem Eingang Langfeldstraße zu sorgen, damit der Gebäudezugang 
barrierefrei möglich wird und ein behindertengerechter Parkplatz eingerichtet werden kann.

Begründung:

Die Fassade des Anbaus ist mittlerweile grau bis dunkelgrau und stark verschmutzt und mehr als 
30 Jahre nicht angestrichen worden. Der Anbau sieht damit unansehnlich aus; zudem entspricht 
die Dämmung nicht dem heutigen Stand der Technik. Da dort viele Veranstaltungen abgehalten 
werden und die Halle stark frequentiert ist, bitten wir für ein ordentliches und würdiges 
Erscheinungsbild zu sorgen. 

Außerdem wurde an den Ortsbeirat wiederholt die Bitte herangetragen, den Eingangsbereich für 
die Nutzer barrierefrei zu gestalten. Wir haben den abschlägigen Bescheid des 
Oberbürgermeisters zum früheren Beschluss des Ortsbeirates Bierstadt zum barrierefreien Umbau 
der Bärenhalle zur Kenntnis genommen; angesichts der Bedeutung der Bärenhalle für die 
Bierstadter Bevölkerung bitten wir dennoch darum, im Rahmen der Außenarbeiten zeitnah dafür zu 
sorgen, dass auch ältere und immobile Menschen zu dieser Halle zumindest Zutritt haben können 
ohne über Treppen getragen werden zu müssen. Auch die Einrichtung eines behindertengerechten 
Parkplatzes erscheint geboten.

Wiesbaden, 28.11.2022


